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	        Dreieichenhain, Burg Hayn
Buslinie OF 64, OF 99

Wieso ist die Burg 
heute kaputt?

Welche Hobbys hatten  die Burgbewohner?

Wo ist nur der 
Bergfried?

       Bitte hier drücken!
KINDERFÜHRUNG 
„VOM WILDBANN ZUR BURG“
Zielgruppe: Kinder von 5 bis 10 Jahren  
Dauer: ca. 90 Minuten 
Kosten: 80 Euro
Eintritt in die Burganlage 
und ins Museum frei 
Gruppengröße: max. 20 Kinder

Für Lehrer und Erzieher: 
Informationen zur Burg Hayn und  
Unterrichtsmaterialien können unter 
www.dreieich-museum/kinder 
heruntergeladen werden. 

KINDERGEBURTSTAG
Die Alternative zu Tortenschlacht  
und Topfschlagen: Für Geburtstagskinder  
und deren Gäste bieten wir eine Führung 
durch die Burganlage mit anschließender 
Schatzsuche an. Nur die schlauen und 
tapferen Burgfräulein und Ritter finden 
die Schatztruhe! 
Dauer: ca. 90 Minuten 
Kosten: 80 Euro

Zum Austoben: Im Burggraben 
befindet sich ein Spielplatz.



DAS DREIEICH-MUSEUM

Das Dreieich-Museum liegt inmitten der Ruine der 
Burg Hayn, die im ausgehenden 11. Jahrhundert 
errichtet wurde.  
Neben den verschiedenen Wechselausstellungen 
zeigt das Museum eine Dauerausstellung. Diese 
spannt einen 1000-jährigen Bogen vom Wildbann in 
der Landschaft Dreieich bis zur Gebietsreform 1977. 
Jeder der fünf Stadtteile präsentiert sich mit einer 
eigenen spannenden 
Geschichte. Besonderes 
Augenmerk wird auf die 
Geschichte der Burgan-
lage gelegt.  
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WAS IST EIN WILDBANN?  
WIE SAH ES VOR 1000 JAHREN HIER AUS? 
WER HAT DIE BURG MITTEN IM SUMPF  
GEBAUT UND WARUM? 

Die klügsten Fragen stellen Kinder. Deshalb hat das 
Museumsteam sein Führungsangebot für Kinder-
gartenkinder, Hortkinder und Grundschulklassen 
erweitert. 
Die neu konzipierte Führung „Vom Wildbann zur 
Burg“ besteht aus zwei Teilen. Der Rundgang  
beginnt in der neuen Dauerausstellung im Museum. 
Dabei tauchen die Kinder anhand von Modellen,  
Bildern und Aktivstationen ins Mittelalter ein.  
Danach geht die Gruppe nach draußen und erkundet 
die Burg. 


